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Vom Vater hab ich die Statur,
Des Lebens ernstes Führen,
Vom Mütterchen die Frohnatur
Und Lust zu fabulieren.
Urahnherr war der Schönsten hold,
Das spukt so hin und wieder;
Urahnfrau liebte Schmuck und Gold,
Das zuckt wohl durch die Glieder.
Sind nun die Elemente nicht
Aus dem Komplex zu trennen,
Was ist denn an dem ganzen Wicht
Original zu nennen?
Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832)
Arbeitsauftrag:
1) Lies das Gedicht von Goethe.
2) Gib dem Gedicht eine Überschrift.
3) Überlege, was Goethe mit dem Gedicht sagen möchte. Schreibe es in einem Satz auf.
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________




Wenn du mit diesem Blatt fertig bist, hole das nächste Blatt.


4) Notiere in einer Tabelle, welche Eigenschaften in eurer Familie vorkommen. 
	Eigenschaft
	Vater
	Mutter
	Ich: Name
______________
	Geschwister

	Augenfarbe
	
	
	
	
	

	Haarfarbe
	
	
	
	
	

	Zungenrollen
	
	
	
	
	

	Körpergröße
	
	
	
	
	

	Hobby
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	


Tabellenbeispiel (Du kannst sie auch verändern oder erweitern.)



[image: ]Zungenrollen 
Arbeitsauftrag: 
1. Zählt in der Klasse durch, wie viele Jungen und wie viele Mädchen mit der Zunge rollen können und wie viele nicht. Tragt das Ergebnis in die untenstehende Tabelle ein.
	Zungenrollen
	Mädchen
	Junge

	ja
	
	

	nein
	
	






2. In der abgebildeten Familie können manche mit der Zunge rollen und manche nicht. Überlegt, wie das Zungenrollen vererbt werden könnte (Think-Pair-Share-Methode).
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Think-Pair-Share-Methode
Think!
Überlege für dich, wie das Zungenrollen vererbt werden könnte. Verwende dazu das Ergebnis aus der Klassenanalyse und der Abbildung der Familie. Notiere es.
[bookmark: _Hlk44072954]______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Pair!
Besprich deine Überlegung mit deiner Tischnachbarin bzw. deinem Tischnachbarn. Einigt euch auf eine Lösung. Notiert diese.
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Share!
In der Klasse werden mögliche Lösungen gesammelt.
______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________


Information für die Lehrkraft:
[bookmark: _GoBack]Der Kontext 3 „Verwandtschaft – wie funktioniert Vererbung?“ wird durch das Gedicht „Vom Vater hab ich die Statur…“ von Johann Wolfgang Goethe eingeleitet. Alternativen wie „Doc Heimlich und die Gen-Kanone“ von Karin Baseda-Maass oder Auszüge daraus sind ebenfalls möglich. 
Schülerinnen und Schüler kommen über die nachfolgenden Arbeitsaufträge ins Gespräch und diskutieren, wie Vererbung funktionieren könnte. Sie stellen dazu Hypothesen auf. Hierbei wird schnell deutlich, dass die Ebenen sowie fachlich richtige Sprache in diesem Thema einen besonderen Stellenwert haben. Ein Glossar wird notwendig, das im Laufe des Unterrichtsgangs gemeinsam erstellt und erweitert wird.
Es schließen sich die folgenden Lerneinheiten mit dem exemplarischen Beispiel „Albinismus“ an, anhand dessen die Schülerinnen und Schüler die Proteinbiosynthese, die Meiose sowie die Befruchtung und die Stammbaumanalyse genauer erarbeiten (LE 5 bis LE7). Dabei wird der Ebenenwechsel vom Organismus/Organ (Phänomenebene) in die Zelleebene thematisiert.
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